
Mu ster 8 Richtl.-Nr. 13.3
(An hö rungs ver fah ren;
Auf for de rung zur Aus le gung der Plan un ter la gen)

                                  , den            
(An hö rungs be hörde)

An die
                                                

(Ge meinde)

Betr.: Plan fest stel lung für                                (Bau vor ha ben)

von          bis         in der/den Ge meinde(n)                

                             (alle be tei lig ten Ge mein den auf füh ren)
hier: An hö rungs ver fah ren

Anlg.: 1 Aus fer ti gung Plan un ter la gen
1 Vor druck für die orts üb li che Be kannt ma chung
1 Vor druck für die Be nach rich ti gung nicht orts an säs si ger Be trof fe ner
1 Vor druck für das Rück lei tungs schrei ben

Für das oben an ge führte Bau vor ha ben wird auf Ver an las sung des/der                     
(Stra ßen bau be hörde) die Plan fest stel lung nach dem Bun des fern stra ßen ge setz (FStrG) durch ge führt.

Es wird ge be ten, in ner halb von drei Wo chen (§ 17 Abs. 3 b Satz 2 FStrG) die bei lie gen den Plan un ter la gen nach § 73
Abs. 3 Satz 1 Ver wal tungs ver fah rens ge setz – VwVfG – einen Mo nat zur all ge mei nen Ein sicht aus zu le gen. Bei der
Berechnung der Mo nats frist ist der er ste Tag nur mit zu rech nen, wenn an ihm ab Dienst be ginn die Plan un ter la gen aus ge -
le gen ha ben. Fällt das Ende der Frist auf einen Sonn tag, einen ge setz lichen Fei er tag oder einen Sonn abend, so en det die
Frist mit dem Ab lauf des nächst fol gen den Werk ta ges (§ 31 Abs. 3 Satz 1 VwVfG).

Die Ein sicht darf nicht auf die Sprech zeit der Stadt-/Ge mein de ver wal tung be schränkt wer den, son dern muss wäh rend der 
Dienst stun den un ter Be rück sich ti gung der orts üb li chen Hand ha bung mög lich sein. Zeit und Ort der Aus le gung sind vor
der Aus le gung orts üb lich be kannt zu ma chen. Ein Vor druck der Be kannt ma chung ist bei ge fügt.

Die Be kannt ma chungs vor schrif ten und die Aus le gungs frist sind un be dingt ein zu hal ten. Ihre Nicht ein hal tung kann eine
noch ma lige Aus le gung der Plan un ter la gen er for der lich ma chen.

Es wird ge be ten zu prü fen, ob in dem bei ge füg ten Grund er werbs ver zeich nis Be trof fene auf ge führt sind, die ihre Woh -
nung oder ihren Sitz nicht in der Ge meinde ha ben (nicht orts an säs sige Be trof fene). Ist dies der Fall, so sol len sie recht zei -
tig vor her von der Aus le gung nach bei lie gen dem Vor druck un ter rich tet wer den, wenn ihr Auf ent halt be kannt ist oder sich 
in an ge mes se ner Frist er mit teln lässt.

Nach dem Ende der Ein wen dungs frist sind die Plan un ter la gen mit den bei Ihnen er ho be nen Ein wen dun gen un ter Ver -
wen dung des bei lie gen den Vor drucks un ver züg lich zu rück zu ge ben. Aus le gung und Be kannt ma chung sind zu be schei ni -
gen.

Auf das Vor kaufs recht des Trä gers der Stra ßen bau last ge mäß § 9 a Abs. 6 FStrG wird hin ge wie sen.

               
(Un ter schrift)    


